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Liebe Küsnachterinnen,
liebe Küsnachter

«Nichts ist so beständig wie der 
Wandel» ist einer der bekanntesten 
Lehrsätze des griechischen Philoso-
phen Heraklit. Daran erinnere ich mich 
jedes Mal, wenn ich auf dem Zürichsee 
die «Panta Rhei» vorübergleiten sehe: 
«Alles fl iesst», und es stimmt: unsere 
Welt ist ständigen Veränderungen un-
terworfen, ob wir das nun wollen oder 
nicht. Auch wenn wir nicht unmittel-
bar wissen können, was in naher Zu-
kunft alles auf uns zukommt, so sind 
wir dem Leben nicht einfach so ausge-
liefert. Gerade auf persönlicher Ebene, 
in der Familie, mit Freunden und in der 
Gemeinde kann jede und jeder einen 
Beitrag leisten und die Welt mitge-
stalten. Und so möchte ich diesen Mo-

ment des Innehaltens zu Jahresbeginn 
nutzen, um Ihnen allen für Ihr Engage-
ment und die Zusammenarbeit im ver-
gangenen Jahr zu danken. Die stetige 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde, 
die Förderung des Gemeinwohls und 
die Unterstützung von sozialen und 
kulturellen Initiativen haben Sie durch 
Ihre aktive Teilnahme und Ihren Ein-
satz mitermöglicht.  

Rückblickend können wir sagen, 
dass auch 2024 wiederum ein heraus-
forderndes Jahr war, mit Höhen und 
Tiefen, Abschieden und Neubeginnen. 
Bereits am 1. Januar 2024 hat das Ge-
sundheitsnetz Küsnacht seinen Betrieb 
aufgenommen. Das erste Jahr verlief 
erfolgreich und die GNK AG ist ein 
Garant dafür, dass alle Bereiche pro-
fessioneller Betreuung und verschie-

dene Wohnformen im Alter allen Küs-
nachterinnen und Küsnachtern auch 
in Zukunft zur Verfügung stehen. Im 
September fand dann ein Grossereig-
nis statt, das niemanden kalt gelassen 
hat: die Rad-WM 2024. Dieser inter-
nationale Event hat Zürich und auch 
Küsnacht ins Rampenlicht gerückt. 
Einerseits feierten Tausende begeister-
te Velosportfans die Sportlerinnen und 
Sportler, andererseits hat der Anlass 
aber auch die Grenzen eines interna-
tionalen Grossanlasses in einer klein-
räumigen Agglomeration aufgezeigt. 
Die Rad-WM hat uns in der Vorberei-
tung und Organisation zusammen-
geschweisst, nicht zuletzt auch in der 
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Trauer um das junge Radsporttalent 
Muriel Furrer.

Für die weitere erfolgreiche Arbeit 
des Gemeinderats und der Gemeinde-
verwaltung möchte ich es nicht ver-
säumen, an die Wichtigkeit des Dialogs 
zu erinnern. Ihre Meinungen, Ideen 
und Anliegen sind für uns von grosser 

Bedeutung. Unsere Türen stehen off en, 
und wir sind jederzeit bereit, zuzuhö-
ren und uns mit Ihnen auszutauschen. 
Ich denke da an verschiedene Mitwir-
kungsveranstaltungen, zum Beispiel 
zum «Areal Hörnli», zum «Leitbild 
Fokus Forch» oder zum Konzept einer 
zusätzlichen Dreifachhalle, an denen 
so viele engagierte Küsnachterinnen 
und Küsnachter teilgenommen haben. 

Und ich denke dabei auch an meine 
monatliche Sprechstunde, wo Ihre 
Anliegen direkt und persönlich an mich 
oder eine Vertretung des Gemeinde-
rats herangetragen werden können. 
Ich halte es für sehr wichtig, dass zu 
einer Angelegenheit verschiedene 
Sichtweisen auf dem Tisch liegen und 
diskutiert werden, zum Erarbeiten der 
besten Lösungen für das Gemeinwohl.  

Nun wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Jahr 2025. Möge es voller 
positiver Überraschungen und gemein-
samer Erlebnisse sein, ein Jahr des Frie-
dens und der Freude. 

Markus Ernst, Gemeindepräsident
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Zuverlässigkeit, 
die Sie spüren.

.

Scherer Heizungen AG
Heizsysteme • Sanitär • Lüftung

www.scherer-heizungen.ch • 8700 Küsnacht

E-Pulsive Health Club

In Küsnacht erwartet Sie der E-Pul-
sive Health Club – ein innovativer 360° 
Health Club, der weit mehr bietet als 
ein gewöhnliches Fitnesscenter. Be-

sonders beliebt ist das EMS-Training: 
In nur 20 Minuten werden bis zu 98% 
der Muskeln aktiviert – perfekt für alle, 
die wenig Zeit haben. Darüber hinaus 
stehen modernste Gesundheits- und 
Regenerationstechnologien wie Kryo-

therapie, Infrarot- und PBM-Saunen 
sowie Infusionstherapien zur Verfü-
gung.
Infos: e-pulsive.ch

Bonnie Fit

Das Bonnie Fit ist ein klassisches 
Fitnesscenter, das keine Wünsche of-
fenlässt. Neben modernen Trainings-
geräten und einem vielseitigen Kurs-
angebot bietet es ein umfassendes 
Wellness-Programm. Sie können sich 
in der Sauna entspannen, kosmeti-
sche Behandlungen geniessen und sich 
rundum verwöhnen lassen – eine per-
fekte Kombination aus Aktivität und 
Erholung.
Infos: bonnie.ch

Skifit mit Nelly Vögeli

Nach den Herbstferien startet das 
beliebte Skifi t-Training – die ideale
Vorbereitung für die Skisaison und 
generell für eine verbesserte körper-
liche Fitness. Mit gesteigerter Kraft, 
Kondition und Beweglichkeit wird 
Wintersport zum echten Genuss. Doch 

auch für Nicht-Wintersportler ist die-
se Fitnessstunde bestens geeignet. 
Zu rassiger Musik leitet Nelly Vögeli-
Sturzenegger ein schweisstreibendes 
Training, das jede Woche neu gestaltet 
wird. Ergänzt durch Handgeräte för-
dert es zusätzlich Koordination und 
Geschicklichkeit.
Infos: Jeden Donnerstag, Turnhalle 2
(bei HesliHalle), 19 bis 20 Uhr
Kontakt: voegi@ggaweb.ch

Yoga, Pilates und 
Gymnastik in der Freizeit-
anlage Sunnemetzg

Ob Power Yoga, Aktiv im Alter, 
Pilates für Damen oder Gymnastik für 
alle – die Freizeitanlage Sunnemetzg 
bietet ein vielfältiges Programm für 
bewegungsfreudige Küsnachterinnen 
und Küsnachter. Und das Beste: Die 
Angebote sind erschwinglich. Die Trai-
nerinnen freuen sich auf neue und be-
kannte Gesichter!
Infos: Alle aktuellen Kurse und Preise fi nden 
Sie unter kuesnacht.ch.

Regula Wegmann

Fit werden und fit bleiben
Das neue Jahr ist die ideale Gelegenheit, um mit guten Vorsätzen 
durchzustarten. Regelmässige Bewegung stärkt nicht nur den
Körper, sondern auch den Geist – und in Küsnacht gibt es zahl-
reiche Möglichkeiten, fi t und gesund ins neue Jahr zu starten.

Der neue E-Pulsive Health Club ist mehr als nur ein Fitnesscenter. 
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Gemeindepräsident Markus Ernst 
hiess die Teilnehmenden willkommen, 
liess das Jahr 2004 Revue passieren 
und erwähnte bedeutende Projekte, 
welche 2025 angegangen oder beendet 
werden.

Gesellschaftspreis 2024

Der alle zwei Jahre verliehene Ge-
sellschaftspreis drückt die Wertschät-
zung des Gemeinderats gegenüber den 
Preisträgern aus. Mit dem diesjährigen 
Gesellschaftspreis wird das jahrzehn-
telange Engagement des Vorstands 
der Genossenschaft Alterswohnungen 
Küsnacht (G-A-K) für günstiges Woh-
nen im Alter, ausgezeichnet. Liegen-
schaftenvorsteher Adrian von Burg 
schilderte die Entwicklung der 1959 
gegründeten Genossenschaft, wel-
che den Zweck hatte, preisgünstigen 
Wohnraum für ältere Menschen zur 
Verfügung zu stellen. Im Laufe der  
65 Jahre wurden drei Liegenschaften 
errichtet und unterhalten. Die Genos-
senschaft hat ein «Alterswohnen+» 
angeboten, welches von «Kontakt-
frauen» wahrgenommen wurde. Diese 
Damen pflegten eine niederschwel-
lige Betreuung zu den Bewohnerin-
nen und Bewohnern und hatten stets 
ein offenes Ohr für deren Anliegen. 
Die Vorstandsmitglieder arbeiteten 
ehrenamtlich und ohne jegliche Ent-

schädigung. Im Rahmen des Projektes 
«Altersversorgung aus einer Hand» 
wurden die Liegenschaften der G-A-K 
in das Gesundheitsnetz Küsnacht über-
führt. Gemeinderat von Burg dankte 
den anwesenden Vorstandsmitglie-
dern für deren jahrelangen Einsatz.

Die «Gipfelstürmer» 
wurden gewürdigt

Gemeinderat Claudio Durisch 
würdigte in der Folge das Wirken der  
Organisation «WirBleibenDran», dem 
zweiten Preisträger. Diese Vereinigung 
ging aus dem von der Gemeinde lan-
cierten Programm «Gipfelstürmer» 
hervor. Eines, der aus der Initiative ent-
standenen Projekte, ist der Küsnachter 
Frühlingsmarkt, welcher Ende Mai 2022 
erstmals und seither jährlich auf dem 
Dorfplatz stattfindet. Neben dem  
Verkauf von lokalen Produkten bietet 
der Markt zudem die Gelegenheit, sich 
zu vernetzen und sich auszutauschen. 
Nebst dem nachhaltigen Marktange- 
bot und dem beliebten Pflanzen-
tausch, lädt die lange Tavolata zum 
Genuss und Verweilen ein. Auch ist ein 
«Flohmärt» entstanden, bei welchem 
Küsnachterinnen und Küsnachter Ge-
genstände aus Estrich und Keller an-
bieten können. Solche Anlässe tragen 
dazu bei – so Gemeinderat Durisch –, 
dass lebendige Treffpunkte entstehen 

Der traditionelle Neujahrsapéro 2025 in der HesliHalle war ein-
mal mehr sehr gut besucht. Ueber 300 Anwesende lauschten dem 
frischen Big Band Sound des «STARLIGHT JAZZORCHESTRA» und 
funkigen Songs, vorgetragen von der jungen Lisanne van Lunteren. 

Küsnachter Neujahrsapéro

Gefühlvoller, engagierter Auftritt der Sängerin Lisanna van Lunteren, zusammen mit 
dem «STARLIGHT JAZZORCHESTRA».

Wie immer am Neujahrsapéro war die HesliHalle bis auf den letzten Platz gefüllt.
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und Nachhaltigkeit sicht- und erlebbar 
gemacht wird. Grosser Applaus wür-
digte das Wirken dieser ehrenamtlich 
tätigen Preisträger.

Speis und Trank für die Gemeinde
Im Nachgang zum letzten Musik-

block lud der Gemeindepräsident zum 
Apéro ein. Markus Ernst meinte mit 

launigen Worten, dass es sich um ei-
nen guten Apéro handle, jedoch nicht 
um ein Mittagessen. Die Anwesenden 
freuten sich an «Speis und Trank», 

man wünschte sich ein gutes neues 
Jahr und freute sich offensichtlich,  
diese oder jene Person wieder einmal 
gesehen zu haben. � Martin Bachmann

Starlight-Dirigent Martin Albrecht im 
Gespräch mit Brigitta Barandun, Mit-
glied der Kulturkommission Küsnacht, 
beim verdienten Apéro.

Der Vorstand der Genossenschaft Alterswohnungen Küsnacht (G-A-K), Träger des Gesellschaftspreises 2024, umrahmt vom  
Liegenschaftenvorsteher und dem Gemeindepräsidenten. � (Foto: Lukas Relly)

Die Preisträger der Organisation «WirBleibenDran», umrahmt von GR Claudio Durisch und GP Markus Ernst.
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«Hallo Küsnacht»

GutSense: Liebe geht durch den Magen
Was ist eure Geschichte?

Giselle Richterich: Jean-Pierre und 
ich haben beide einen medizinischen 
Hintergrund. Ich habe meinen Dok-
tortitel in Zürich gemacht und später 
einen EMBA in Lausanne abgeschlos-

sen. Ursprünglich komme ich aus Peru. 
Jean-Pierre und ich haben uns während 
unserem Medizinstudium kennenge-
lernt, denn auch er lebte ab seinem 15. 
Lebensjahr mit seiner Familie in Peru. 
Der Vater war aus Laufen, der dank 
seinem Schweizer Arbeitgeber nach 
Peru kam. Nach dem Studium ging 
Jean-Pierre in die Schweiz zurück und 
promovierte in Bern, wo er sich auf auf 
Gastroenterologie spezialisierte. Nach 
einem Jahr Fernbeziehung kam ich in 
die Schweiz. Die Hürden für mich, hier 
in der Schweiz als Zahnärztin zu arbei-
ten, waren riesig. So entschloss ich 
mich bei einem Pharmakonzern Kar-
riere zu machen. Nach vielen Jahren in 
der Praxis sowie in globalen und unter-
nehmerischen Tätigkeiten haben wir 
gemeinsam beschlossen, GutSense zu 
gründen, um Menschen ganzheitlich 
zu helfen.

Wie kam es dazu?
Jean-Pierre Richterich: 2024 war 

für uns ein Jahr der Veränderungen und 
Chancen. Nach langjähriger Erfahrung 
wollten wir unsere eigene Praxis eröff-
nen, um Patienten umfassender und 
persönlicher begleiten zu können. Küs-
nacht hat uns mit seiner Nähe zu Zü-
rich und seiner Lebensqualität sofort 
überzeugt. Die Idee, gemeinsam eine 
Praxis zu eröffnen, entstanden aber 
schon während der Pandemie.

Wie ist die Gründung abgelaufen?
J.P. R.: Es war eine intensive und 

spannende Phase. Von der Standortsu-
che bis hin zur Einrichtung mussten wir 
alles von Grund auf planen. Die admi-
nistrativen Hürden, wie Bewilligungen 
und Versicherungen, haben uns einiges 
abverlangt. Aber auch die Auswahl  
eines motivierten Teams und die Ge-
staltung einer einladenden Atmo- 
sphäre in der Praxis waren entschei-
dend.

Was waren die grössten Herausforde-
rungen?

G.R.: Die Gründung als Paar und 
Co-Founder war und ist eine beson-
dere Herausforderung. Wir haben ge-
lernt, unsere unterschiedlichen Rollen 
zu balancieren – als Eltern, als Liebes-
paar und als Geschäftspartner. Es ist 
eine Reise, die uns stärker gemacht Giselle und Jean-Pierre Richterich eröffneten gemeinsam das Magen- und Darmzentrum GutSense.

Das Ehepaar Giselle und Jean-Pierre Richterich eröffnete im Sommer 
2024 ihre eigene Praxis für Magen- und Darmgesundheit GutSense 
an der Kohlrainstrasse 6C direkt beim Bahnhof Küsnacht. Warum 
sie lieber von Gesundheit, als von Krankheit sprechen, erzählen die 
beiden im Interview mit der Küsnachter Dorfpost.
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hat, gemacht hat und auch einiges an 
Kommunikation und gegenseitigem  
Verständnis erfordert. Dieser Prozess, 
gemeinsam zu wachsen und voneinan-
der zu lernen, ist für uns genauso be-
reichernd wie herausfordernd.

Ihr wirkt sehr glücklich miteinander. Wie 
sieht die Bilanz auf geschäftlicher Seite 
nach einem halben Jahr Zusammen-
arbeit aus?

J.P. R.: Die Resonanz war von An-
fang an sehr positiv. Wir sind dankbar, 
dass viele Patienten und Hausärzte 
unsere Philosophie schätzen und uns 
ihr Vertrauen schenken.

Ihr wohnt mit euren zwei Kindern in 
Herrliberg, wie gefällt euch Küsnacht?

J.P. R.: Wir lieben die Nähe zum 
See und die Mischung aus urbanem 
und ländlichem Flair. Die Gemein-
schaft hier ist sehr herzlich und unter-
stützend. Das intakte Dorfl eben be-
kommen wir auch in unserer Praxis zu 
spüren: Patientinnen und Patienten 
empfehlen uns weiter und wir schät-
zen die Möglichkeiten als Mitglied des 
Gewerbeverein Küsnacht zum Beispiel 
ein solches Interview zu machen.

Was vermisst ihr in Küsnacht?
G.R.: Wir würden uns mehr Akti-

vitäten wünschen, die den Fokus auf 
Gesundheit legen und nicht nur auf 
Krankheit. Solche Angebote könnten 
dazu beitragen, dass die Menschen 
schon präventiv auf sich achten.

Wie sieht ein gesunder Lebensstil im 
Hause Richterich aus?

G.R.: Wir essen gesund, bewegen 
uns viel und versuchen auch Ruhezeit 
in unserem Alltag einzubauen. Jean-
Pierre spielt leidenschaftlich gerne 
Tennis, ist sogar Kapitän einer Mann-
schaft, nimmt an Turnieren teil und 
spielt sowohl solo als auch mit jedem 
unserer Kinder. Er liebt es ausserdem, 
die Aussicht auf Seen oder das Meer zu 
geniessen. Meine Hobbys sind Zumba, 
das Lesen (mein Ziel ist ein Buch pro 
Monat) und das Refl ektieren bei Spa-
ziergängen im Wald. Wir haben zwei 
wundervolle Kinder: Victoria (10) und 
Diego Sebastian (7). Gemeinsam als 
Familie reisen wir gerne, spielen Bo-
ardgames, Tennis oder schauen einen 
guten Film, über den wir anschliessend 
diskutieren und etwas Neues lernen 
können. 

Für das nächste «Hallo Küsnacht» 
nominieren Giselle und Jean-Pierre die 
neue Besitzerin Pia Maria Cattaneo der 
Lingerie-Boutique Undercover.

Regula Wegmann

Hightech-Instrumente und präventive Beratung: Jean-Pierre Richterich setzt auf 
gesamtheitliche Magen- und Darmgesundheit.

Mit viel Saft ins Neue Jahr starten.

Gesund ins Jahr 2025 starten
Der Jahresanfang ist für viele Menschen der Zeitpunkt, um gute Vorsätze umzu-
setzen. Wie kann man seine Verdauung optimieren, Tumore vorbeugen oder ander-
weitig die Gesundheit fördern?

Ein guter Vorsatz für die Verdauung ist, mehr auf die Ernährung zu achten: 
ballaststoff reiche Kost mit viel Gemüse, Obst und Vollkornprodukten unter-
stützt die Darmgesundheit. Regelmässige Bewegung und ausreichend Flüssig-
keit, idealerweise Wasser, sind genauso wichtig. Auch Vorsorgeuntersuchungen, 
zum Beispiel Darmspiegelungen, können helfen, Tumore frühzeitig zu erkennen 
oder vorzubeugen. Wir betonen ausserdem den Stellenwert von Stressmanage-
ment, da Stress die Verdauung stark beeinfl ussen kann.

Inwiefern hängen Psyche und Verdauung zusammen?
Die Verbindung zwischen Gehirn und Darm ist faszinierend. Der Darm wird 

oft als «zweites Gehirn» bezeichnet, da er mit unserem zentralen Nerven-
system über das sogenannte Bauchhirn kommuniziert. Bei Stress oder Angst 
werden Hormone und Neurotransmitter ausgeschüttet, die die Darmbewegun-
gen anregen und Durchfall auslösen können. Entspannungstechniken wie Yoga 
oder Meditation können hier helfen, den Teufelskreis zu durchbrechen.

Inwiefern passt hier der Satz «ich bekomme noch ein Magengeschwür»?
Ein Magengeschwür entsteht nicht direkt durch Stress, auch wenn dieser

oft als Ursache vermutet wird. Häufi g sind eine Infektion mit Helicobacter
pylori oder die Einnahme von bestimmten Medikamenten, wie Schmerzmit-
teln, die Auslöser. Stress kann aber dazu beitragen, dass die Magenschleim-
haut empfi ndlicher wird, was die Wahrscheinlichkeit eines Geschwürs erhöhen 
könnte.

Was empfi ehlt ihr bei chronischen Magen- und Darmbeschwerden?
Bei chronischen Beschwerden ist es wichtig, die Ursache zu fi nden, statt

nur die Symptome zu behandeln. Wir empfehlen eine gründliche Diagnostik,
zum Beispiel Atemtests, Blutuntersuchungen oder Endoskopien. Parallel legen
wir Wert auf Ernährungsempfehlungen und falls nötig, medikamentöse 
Behandlungen. Oftmals können auch psychologische Ansätze oder Entspan-
nungsmethoden hilfreich sein, da die Psyche oft eine Rolle spielt.

Gibt es heutzutage mehr Patienten mit Magenbeschwerden als früher?
Ja, wir beobachten tatsächlich einen Anstieg an Magenbeschwerden, was 

unter anderem auf die moderne Lebensweise zurückzuführen sein könnte: mehr 
Stress, unregelmässige Mahlzeiten, stark verarbeitete Lebensmittel und weni-
ger Bewegung. Gleichzeitig stellen wir jedoch fest, dass Menschen zunehmend 
sensibilisiert sind und frühzeitig Rat suchen. Diese Entwicklung begrüssen wir 
sehr und freuen uns, sie auf ihrem Weg zu mehr Gesundheit und Wohlbefi nden 
unterstützen zu dürfen.
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Demokratie – die widersprüchliche 
Selbstverständlichkeit

Die preisgekrönte Journalistin  
Susan Boos fokussiert auf die öko-
nomischen Sachzwänge, über Social 

Media bis zum Journalismuskodex. Im  
Anschluss Diskussion mit dem Publi-
kum.

«Runder Tisch Demokratie» 
in Küsnacht

 
Aus einer Lesegruppe zum bücher-

füllenden Thema Demokratie ist die 
Gruppe «Runder Tisch Demokratie» 
entstanden. Wir finden, die uns alle 
betreffende Regierungsform sollte 
nicht nur im privaten Kreis, sondern 
von der ganzen Bevölkerung in und um 
Küsnacht breit diskutiert werden. Wel-
che Werte stehen denn überhaupt hin-
ter dem Namen «Demokratie»? Wir 
vermuten, dass das Wort zwar allen 
vertraut ist, oft geradezu mit Heimat 
verbunden wird, dass aber gleichzei-
tig dieses Selbstverständliche kaum 
genauer bekannt ist. Wie kann «das 
Volk» über sich selber herrschen? Wie 
sind «Freiheit» oder «Gleichheit» zu 
verstehen, wenn man sich gegen an-
dere Staaten abgrenzen muss? Oder 
ganz elementar: Wie findet man bei 
grosser Meinungsdiversität zu einer 
übergeordneten Handlungsweise, die 
verbindet und nicht spaltet?� e

15. Januar, 19.30 bis 21.30 Uhr, Reformiertes 
Kirchgemeindehaus Küsnacht,  
Untere Heslibachstrasse  5, 8700 Küsnacht

Am 15. Januar findet der Vortrag von Susan Boos, Präsidentin des 
Schweizer Presserates mit dem Thema «Ohne Journalismus keine 
Demokratie – warum eigentlich?» statt.

Von alten Überlieferungen zu Tiktok: Welche Aufgabe hat der Journalismus heutzutage?

Spielolympiade mit Kamishibai und alten Spielen
Das Familienzentrum, die Biblio- 

thek sowie die Ludothek laden tra-
ditionellerweise zur «Winter-Spiel- 
olympiade» mit Kamishibai ins Fami-
lienzentrum ein. Dieses Mal bringt das 
Ortsmuseum Küsnacht am Dienstag, 
28. Januar auch einige ältere Spiele 
mit. Passend zur aktuellen Sonder-
ausstellung «Aazele, Böle schele. Ein 
Plädoyer für lebenslanges Spielen». 
«Spielen heisst für ein Kind forschen, 
entdecken, üben und verstehen. Wert-
volles Spielmaterial regt die Sinne an, 
erlaubt es, zu explorieren, Erlebtes 
nachzuahmen und Emotionen einzu-
ordnen. Wir schaffen Spielgelegen-
heiten und lassen den Kindern Raum 
und Zeit und unterstützen sie in ihrer 
Neugierde und Kreativität – weil dies 
essenziell für die kindliche Entwick-

lung ist», meint Christine Fierz, Lei-
tung Familienzentrum Küsnacht. Und 
auch Erwachsene können beim Spielen 
Kraft schöpfen oder kreative Lösungs-
ansätze entwickeln. An der Spiel- 
olympiade regt zudem die Bibliothek 
mit ihren erzählten Geschichten und 
den dazugehörigen Bildern die Fantasie 
des Publikums an. Die Spielolympiade 
richtet sich an Kinder von 1 bis 7 Jah-
ren in Begleitung und dauert von 15 bis  
17 Uhr.� e

 

Dienstag, 28. Januar, 15 bis 17 Uhr,  
Familienzentrum Küsnacht, Tobelweg 4, 
8700 Küsnacht. familienzentrum@ 
kuesnacht.ch; 079 837 18 27. 
Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
www.kuesnacht.ch/familienzentrum.

Das Spiel Plitsch-Platsch Pinguin passt wunderbar zur Winter Spielolympiade im  
Familienzentrum.
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Eigentumsübertragung Höchhus
an die Gemeinde Küsnacht

Das Höchhus ist eines der ältesten 
Gebäude von Küsnacht und beher-
bergt seit rund 45 Jahren die Biblio-
thek und andere Nutzungen wie eine 
Galerie. Das Grundstück, auf welchem 
das Höchhus steht, gehörte bis an-
hin dem Kanton Zürich. Das Höchhus 
selbst – ein Denkmalschutzobjekt von 
überkommunaler Bedeutung – stand 
im Eigentum der Stiftung Höchhus 
Küsnacht, welche 1972 errichtet wur-
de, um das Höchhus vor dem Abbruch 
zu retten, mit einem bis ins Jahr 2072 
dauernden unentgeltlichen Baurecht.

Nicht mehr in der Lage, den 
Stiftungszweck weiterhin 
zu erfüllen

Aufgrund der aufgestauten Inves-
titionen sah sich die Stiftung Höchhus 
Küsnacht aus fi nanzieller Sicht nicht 
mehr in der Lage, den Stiftungszweck 
weiterhin zu erfüllen. Die Stiftung 
hat deshalb das Baurecht mit dem 
Gebäude sowie das noch vorhan-
dene Stiftungsvermögen von rund 
Fr. 600‘000.– mit Zustimmung der 

Stiftungsaufsicht des Kantons Zürich 
der Gemeinde Küsnacht geschenkt. 
Im kommenden Jahr wird die Stiftung 
aufgelöst.

Baudirektion des Kantons 
Zürich stimmt Begehren zu

Gleichzeitig mit der grosszügigen 
Schenkung des Baurechts durch die 
Stiftung Höchhus Küsnacht wurde bei 
der Baudirektion des Kantons Zürich 
beantragt, auch das entsprechende 
Grundstück unentgeltlich in das Eigen-
tum der Gemeinde übertragen zu las-
sen. Die Baudirektion hat diesem Be-
gehren zugestimmt. Nun konnte auch 
die Eigentumsübertragung des Landes 
stattfi nden.

Aktuell wird das Höchhus mit der 
Bibliothek, mit den an der Gemeinde-
versammlung vom 5. Dezember 2022 
bewilligten Investitionen, saniert. 
Die Sanierungsarbeiten dauern vor-
aussichtlich bis im Herbst 2025. An-
schliessend wird es – ganz in neuem 
Glanz erstrahlend – der Küsnachter 
Bevölkerung übergeben.  e

Das Höchhus ist ein Küsnachter Wahrzeichen. Nun haben die 
Stiftung Höchhus Küsnacht und der Kanton Zürich der Gemeinde 
das Land und das Gebäude übertragen.

Das Höchhus ist eines der ältesten Gebäude von Küsnacht. Merkmale des Mauer-
werks und der Bauweise der Mauern sprechen für eine frühe Erbauung im 12. Jahr-
hundert.
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Seit fast sechs Jahrzehnten prägt 
Freddy Burger die Schweizer Showbiz-
Landschaft wie kaum ein anderer. Mit 
seiner beeindruckenden Karriere als 

Manager und Veranstalter hat er das 
kulturelle Leben des Landes mitgestal-
tet. Im Oktober veröffentlichte Burger 
seine Autobiografie, die bereits bei ihrer 

Vernissage für Furore sorgte: 500 Gäste, 
darunter ein amtierender und ein ehe-
maliger Bundesrat, feierten dieses Werk.

Freddy Burger 
lebt in Küsnacht

Was viele überraschen dürfte: Freddy 
Burger lebt seit zehn Jahren in Küs-
nacht. Damit lag es nahe, dass er sein 
Buch auch in der lokalen Buchhandlung 
Wolf präsentierte. Am Sonntag, dem  
8. Dezember, war es soweit. Im Ge-
spräch mit seinem Verleger Lukas Heim 
gewährte der Selfmade-Man bei einer 
Lesung tiefgehende und zugleich humor- 
volle Einblicke in sein Leben.

Udo Jürgens: Klamme Finger 
in königlichen Höhen

Eine der Anekdoten, die das Publi-
kum begeisterte, handelte vom spekta-
kulären Auftritt Udo Jürgens’ am Flügel 
auf dem Jungfraujoch: Minus 17 Grad 
und starker Wind machten das Konzert 
zu einer echten Herausforderung – und 
einem unvergesslichen Ereignis. Mit Ge-

schichten wie diesen zog Burger die Zu-
hörer über eine Stunde in seinen Bann, 
und viele hätten ihm noch länger lau-
schen können.

Er will junge Menschen 
ermutigen

Trotz seines immensen Erfolgs legt 
Freddy Burger Wert darauf, bescheiden 
zu bleiben. Mit seiner Autobiografie will 
er sich kein Denkmal setzen. Vielmehr 
möchte er jungen Menschen Mut ma-
chen, ihre Ziele mit Entschlossenheit zu 
verfolgen und Rückschläge als Teil des 
Weges zu akzeptieren.

Nie aufgehört, 
an seine Träume zu glauben

Die Lesung in der Buchhandlung 
Wolf war nicht nur ein Abend mit einer 
Showbiz-Legende, sondern auch eine in-
spirierende Begegnung mit einem Mann, 
der nie aufgehört hat, an sich und seine 
Träume zu glauben. Ein Ereignis, das 
Küsnacht noch lange in Erinnerung be-
halten wird.� Regula Wegmann

Freddy Burger: Eine Legende des Showbiz 
las in Küsnacht
Freddy Burger, die Legende des Schweizer Showbiz, las in der Buch-
handlung Wolf aus seiner neuen Autobiografie. Mit humorvollen 
Anekdoten und tiefen Einblicken in sein Leben begeisterte der  
Selfmade-Man das Publikum und machte jungen Menschen Mut, 
ihre Träume unbeirrt zu verfolgen.

Dank des Einsatzes eines freiwil-
ligen Fahrers und dem Küsnachter 
Seniorenbus konnten diesmal meh-
rere Bewohnerinnen des Alters- und 
Gesundheitszentrums an der Feier teil-
nehmen. Musikalisch umrahmt wurde 
der Anlass durch Alleinunterhalter 
Charly Fuchs, welcher die Gesellschaft 
mit Stücken unterschiedlicher Stilrich-
tungen durch den Nachmittag beglei-
tete.

Qual der Wahl: 
HesliHalle oder Südafrika

Entschuldigen musste sich Vereins- 
präsident Peps Dändliker, welcher im 
fernen Johannesburg noch einige 
Sommertage genoss. Er habe die 
Ferien bereits gebucht, bevor er zum 

Präsidenten gewählt worden sei, wir er 
entschuldigend mitteilen liess. 

Bevor die Küchenmannschaft den 
traditionellen Schinken mit Kartoffel-
salat servierte, blickte Ehrenmitglied 
Hansueli Kull auf die Vereinsgeschichte 
zurück. Nicht alles im Verein funktio
nierte reibungslos und ohne Pannen, 
wie er mit einem Schmunzeln berich-
tete. Mehr über die Geschichte des  

KSV auf www.kuesnachtersenioren-
verein.ch. Auf der Homepage finden 
sich alle aktuellen Informationen, 
Anmeldeformulare für die Vereins-
mitgliedschaft und solche für bevor-
stehende Anlässe. Neumitglieder sind 
sehr herzlich willkommen!�

� Vorstand KSV Andreas Tanner

Der Küsnachter Seniorenverein feierte
Zur Jahresschlussfeier des Küsnachter Seniorenvereins (KSV) trafen 
sich Ende November rund 90 Mitglieder im Foyer der HesliHalle.  
An weihnachtlich geschmückten Tischen wurde diskutiert, gelacht 
und genascht.

Die Jahresschlussfeier des KSVs liessen sich nur wenige Mitglieder entgehen.

Freddy Burger und sein Verleger Lukas Heim (Helvetia Verlag).
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Zu Beginn wird Redaktionsmitglied 
Ursula Bieri das Publikum mit einer 
kurzen Einführungen begrüssen. Aus-
gehend vom Text des Küsnachter Volks-
kundlers Richard Weiss spielen zuerst 
sein Sohn Jakob Weiss und die Kuratorin 
Elisabeth Abgottspon im Ortsmuseum 
mit Worten und Gedanken zum The-
ma Heimat. Wo steckt Heimat drin? 
Braucht Heimat eine Verortung? Wie 
klingt Heimat? Und wo liegt die Kraft 
des Heimat-Gefühls: An einem Ort, 
in einem Klang oder Geruch, in den 
Menschen – oder dazwischen? Ueli Bär 
nimmt diese Gedanken musikalisch mit 
seinen Saxophon-Klängen auf.  

Küsnachts Geschichte 
in Spiel und Wort

Voller verschiedener Eindrücke und 
Anregungen spazieren alle gemeinsam 
zum Apéro in die Chrottegrotte, wo 
das bewährte Team des Vereins Kultur-
Bar für die kulinarische Stärkung sorgt. 
Anschliessend entführt Renate Muggli 
das Publikum anhand von Filmaus-
schnitten in die Welt des Küsnachter 
Theaterspektakels «Ziitsprüng»: Ge-
schichte Küsnachts in Spiel und Wort. 
Die Regisseurin und Autorin berichtet 
über die spannenden Recherchen, die 
Organisation, die öffentlichen Proben 

im Küsnachter Dorfkern und die Auf-
führung im Juni 2010.� e

 
Freitag, 31. Januar, 19 bis etwa 21.15 Uhr.  
Beginn im Ortsmuseum Küsnacht, Tobelweg 1, 
Schluss in der Chrottegrotte Küsnacht.
Eintritt frei. Beschränkte Platzzahl. 

 
Anmeldung für den Gesamtanlass erforder-
lich an: kultur@kuesnacht.ch. 

Die Plätze werden nach Eingang der Anmel-
dung vergeben und vom Kultursekretariat 
bestätigt. (Eine Kooperation der Kulturkom-
mission Küsnacht mit dem Ortsmuseum und 
der KulturBar Küsnacht.)

Spiel mit Worten und Klängen – Synkopen 
im Kanon der Heimat
Der neue Sammelband «Literarisches Küsnacht», herausgegeben 
von der Kulturkommission, eröffnet eine spannende literarische 
Reise durch die Gemeinde. Am Freitag, 31. Januar stehen nun zwei 
Kapitel des Buchs besonders im Zentrum: Einerseits der Text  
«Heimat und Humanität» von Richard Weiss, andererseits Aus- 
züge aus der Theaterinszenierung «Ziitsprüng» von Renate Muggli.

Kulturpreisträgerin Renate Muggli, Kuratorin Elisabeth Abgottspon und Jakob 
Weiss, Sohn von Richard Weiss. 

«Insbesondere die regelmässige 
Vereinsarbeit mit Kindern und Jugend- 
lichen wird von der Gemeinde sehr 
geschätzt. Rund 1500 Kinder und  
Jugendliche gestalten ihre Freizeit  
aktiv und lernen gleichzeitig das Ver-
einsleben kennen. Damit dies möglich 

ist, braucht es viele ehrenamtlich tä-
tige Personen, sei es im Vorstand, im 
Trainingsbetrieb oder als Betreuerin 
bzw. Betreuer», führt Susanna Schu-
biger, Ressortvorsteherin Gesellschaft 
aus. 

Seit über zehn Jahren entrichtet 
die Gemeinde Juniorenförderbeiträge 
an Küsnachter Vereine für Kinder 
und Jugendliche, die in der Gemeinde 
wohnhaft sind. Die Gemeinde baut 
dieses Engagement 2025 aus und ver-
doppelt die jährlichen Juniorenförder-
beiträge von Fr. 50.– auf Fr. 100.– pro 
Kind und Jugendliche/n. Zudem wer-
den neu auch Juniorenförderbeiträge 
für Küsnachter Kinder und Jugendliche 
ausgerichtet, welche in einem auswär-
tigen Verein aktiv sind. Dies trägt dem 
Umstand Rechnung, dass heute viele 
Vereine eine regionale Bedeutung und 
ein erweitertes Einzugsgebiet haben. 

Mit der Erhöhung der Juniorenför-
derbeiträge würdigt die Gemeinde das 
grosse Engagement der Vereine mit 
den vielen ehrenamtlich tätigen Per-
sonen. Sie leisten einen unschätzbaren 
Beitrag, der nicht nur das Vereinsleben 
bereichert, sondern auch die Gesell-
schaft insgesamt stärkt.� e

Küsnacht erhöht Juniorenförderbeiträge
Die Küsnachter Vereine leisten mit ihrem Engagement einen  
wichtigen Beitrag zu einem aktiven und vielfältigen Vereinsleben 
in Küsnacht. Die Gemeinde fördert und unterstützt die Vereine  
und schafft so Rahmenbedingungen für ein attraktives kulturelles,  
gesellschaftliches und sportliches Leben in Küsnacht.

Rund 1500 Kinder und Jugendliche gestalten ihre Freizeit aktiv und lernen gleichzeitig das Vereinsleben kennen.
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Vorführungen im Schulhaus Limberg / Forch
Freitag 24. Jan. 20:00 Uhr Freitag 31. Jan. 20:00 Uhr
Samstag 25. Jan. 20:00 Uhr Samstag   1. Feb. 20:00 Uhr
Sonntag 26. Jan. 13:00 Uhr
mit Restaurations- und Barbetrieb (Bar Freitag und Samstag bis 2.00 Uhr)

 letzte Essens-Bestellung – 15 Min. vor Aufführung

Türöffnung Freitag / Samstag jeweils um 18:30 Uhr
Sonntag um 11:30 Uhr

Transport-Angebot nur am Sonntag, ab Küsnacht, Itschnach, Zumikon
Infos unter Tel. 077 408 34 06

Eintrittspreise 25 Franken für Erwachsene
10 Franken für Kinder 6 - 16 Jahre

Ticketverkauf an der Abendkasse (falls noch nicht Ausverkauft)

Vorverkauf ab Samstag, 4. Januar 2025
unter www.laientheater-limberg.ch oder in der Drogerie Ritzmann, 8126 Zumikon

Komödie in 3 Akten von Paula Baumann
Schweizerdeutsche Bearbeitung von Sonja Hofmann

BBrreeuunniinnggeerr--VVeerrllaagg

Bürokratie im Gmeindshuus

Unsere VIP-Sponsoren 
wünschen gute Unterhaltung
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«Die Tischbrenner laufen heiss»

Während der Adventszeit wurde 
es im Atelier von Glass Jungle gemüt-
lich: Etliche Firmen buchten einen 
Glasblaskurs bei Glass Jungle für ihre 
Teams und Weihnachtsausflüge. «Ja, 
die Tischbrenner liefen heiss», lacht 
sich Mitgründer von Glass Jungle 
Claudio de Martino und fügt an: «Wir 
freuen uns riesig, dass wir uns als Glas-
bläseratelier in der ganzen Schweiz 
etablieren konnten.»

Der Fokus liegt auf der sogenann-

ten Lampenverarbeitung – einer be-
sonderen Technik des Glasblasens, 
bei der mit Tischbrennern gearbeitet 
wird. Hier verschmelzen Kunst und 
Handwerk, und Sie können lernen, Ihre 
kreativen Visionen in funkelnde Reali-
tät zu verwandeln. Ob blutiger An- 
fänger oder erfahrener Glaskünstler – 
The Glass Jungle bietet Kurse für jedes 
Niveau und lässt Sie in die magische 
Welt der Glasgestaltung eintauchen.

Die drei Freunde Claudio, Ryan 

und Mikey haben mit «The Glass 
Jungle» in Küsnacht am Zürich-
see einen Ort geschaffen, der sich 
der Kunst des Glasblasens widmet. 
Seit März 2023 bietet ihr modernes 
Atelier sowohl Einsteiger- als auch 
Fortgeschrittenenkurse an. Zudem 

können Privatstunden und Grup-
penevents für bis zu zehn Personen 
gebucht werden. Das Atelier ist nach 
Vereinbarung von Montag bis Sonntag 
geöffnet. Weitere Informationen finden 
Sie auf ihrer Website: www.theglass 
jungle.com.� Regula Wegmann

In der Schweiz gibt es kaum einen besseren Ort, um die faszinierende 
Kunst des Glasblasens zu erlernen, als The Glass Jungle. Die inno- 
vative Schule liegt nur wenige Gehminuten vom Bahnhof Küsnacht 
an der Eigenheimstrasse 22. 

Ryan zeigt, wie man mit dem filigranen Glas umgeht.

Instruktionen sind wichtig, das gemütliche Zusammensein nach getaner Arbeit 
ebenso.

Bis zu 10 Personen können an den Glasblas-Workshops von Glass Jungle teilnehmen.

Honold eröffnet neue Filiale 
in Erlenbach

Die neue Filiale in Erlenbach ist ein 
kleines Bijou mit einem charmanten 
Café und einem Laden, welcher das 
gesamte Sortiment anbietet. In den 
wärmeren Jahreszeiten wird zudem 
eine Café-Terrasse zum gemütlichen 
Geniessen der Honold Spezialitäten 
einladen. Diese Neueröffnung bringt 
die Confiserie Honold noch näher zu 
ihrer Kundschaft.

Speziell zur Eröffnung hat Patrick 
Beereuter, Chef Pâtissier, den Erlen- 

bacher Cake kreiert, eine köstliche 
Überraschung mit Pistazien und Karot-
ten. Am Samstag, den 11. Januar lädt 
die Confiserie Honold die Öffentlich-
keit zum Tag der offenen Tür in Erlen-
bach ein, um Kundinnen und Kunden 
die Möglichkeit zu geben, die neue 
Filiale zu entdecken und unser Team 
kennenzulernen. � e

Die Confiserie Honold hat am 3. Januar ihre neue Filiale in Erlenbach 
eröffnet. Am Samstag, 11. Januar, lädt die Confiserie an der  
Seestrasse 69 die Öffentlichkeit zum Tag der offenen Tür ein.
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Kommende Veranstaltungen
Donnerstag, 9. Januar, 19.30 bis 21.30 Uhr: Curling Schnupperabend im CCK. 
Kostenloser Schnupperabend für Erwachsene im Curling Club Küsnacht.

Montag, 13. Januar, 17.00 bis 18.00 Uhr: Sprechstunde des Gemeinde- 
präsidenten, Gemeindehaus Küsnacht.

Samstag, 18. Januar, ab 19.30 Uhr: Konzert Voces Suaves und Akademie für  
Alte Musik Berlin, Reformierte Kirche Küsnacht.

Freitag, 24. / 31. Januar und Samstag, 25. Januar / 1. Februar, 20.00 Uhr,  
Türöffnung, 18.30 Uhr. Sonntag, 26. Januar / 2. Februar, 13.00 Uhr,  
Türöffnung 11.30 Uhr:  
Laientheater Limberg spielt: Bürokratie im Gmeindshuus, Schulhaus Limberg. 

Mittwoch, 5. Februar, 16.00 bis 17.30 Uhr: Kinder-Kino in der Bibliothek.

Kirchen
Christentreff (Evangelische Freikirche
Küsnacht und Umgebung)
Gottesdienste im Mehrzweckraum 
am Tobelweg 4, Küsnacht
Sonntage, 12. und 26. Januar sowie  
2. Februar um 10 Uhr;
Sonntag, 19. Januar um 17.30 Uhr. 
Herzlich willkommen!
Infos durch Andy Vetterli, 078 935 01 43, 
www.christentreff.ch

Katholisches Pfarramt  
Küsnacht/Erlenbach 
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 
043 266 86 30

Samstag, 18. Januar, 20.00 Uhr, Pfarrei- 
zentrum Küsnacht, funtastic-Konzert 
«Meer als nur Wasser»
Sonntag, 19. Januar, 17.00 Uhr, Pfarrei- 
zentrum Küsnacht, funtastic-Konzert 
«Meer als nur Wasser»
Montag, 20. Januar, 14.30 Uhr, Pfarrei- 
zentrum Küsnacht, offener Singnachmittag
Dienstag, 21. Januar, 19.00 Uhr, Erlenbach 
St. Agnes, Eröffnungsabend Bibelkurs:  
Die Bibel, unser Lebensbuch
Samstag, 25. Januar, 10.00 Uhr, St. Agnes 
Erlenbach, ökumenischer Kleinkinder- 
gottesdienst «Fiire mit de Chliine»
17.00 Uhr, St. Georg Küsnacht, Gottesdienst, 
Mitwirkung Schola Gregoriana
Sonntag, 26. Januar, 10.30 Uhr, Dank- 
gottesdienst zum 60. Geburtstag von Diakon 
Matthias Westermann und zum 70. Geburts-
tag vom Pfarradministrator Karl Wolf  
mit Generalvikar Luis Varandas
Samstag, 1. Februar, 18.30 Uhr, St. Agnes 
Erlenbach, Familiengottesdienst
Sonntag, 2. Februar, 10.30 Uhr, St. Georg 
Küsnacht, Familiengottesdienst
14.00 Uhr, Kinderfasnacht  
(Start des Umzugs auf dem Dorfplatz)
Montag, 3. Februar, 14.30 Uhr, Pfarrei- 
zentrum Küsnacht, offener Singnachmittag
Dienstag, 4. Februar, 19.00 Uhr, Erlen-
bach St. Agnes, Bibelkurs: Die Bibel, unser 
Lebensbuch
Donnerstag, 6. Februar, 14.30 Uhr, Pfarrei-
zentrum Küsnacht, Seniorennachmittag

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, T 044 914 20 40
Sonntag, 12. Januar, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst, Kirche, Pfr. René Weisstanner
Freitag, 17. Januar, 17.30 Uhr, Spezial 
Jugendgottesdienst, Jürgehus
Pfr. Fabian Wildenauer
Samstag, 18. Januar, 10.00 Uhr, Fiire  
mit de Chliine, Kirche, Pfrn. Sarah Glättli
Sonntag, 19. Januar, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst, Kirche, Pfr. Fabian Wildenauer
Freitag, 24. Januar, 20.00 Uhr, jazz+more
Kirche, Pfr. René Weisstanner,  
Pfrn. Stina Schwarzenbach
Sonntag, 26. Januar, 18.00 Uhr, pop+more
Kirche, Pfr. Andrea Marco Bianca
Mittwoch, 29. Januar, 18.06 Uhr, 6nach6
Kirche, Pfr. Fabian Wildenauer
Sonntag, 2. Februar, 10.00 Uhr,  
Gottesdienst, Kirche, Pfrn. Sarah Glättli
Dienstag, 4. Februar, 15.00 Uhr, Heim-
gottesdienst Tägerhalde, Alterszentrum 
Tägerhalde, Pfr. René Weisstanner
18.15 Uhr, Heimgottesdienst Wangensbach
Seniorenheim Wangensbach
Pfr. René Weisstanner

Cantus Küsnacht  
(ehem. Evangelischer Kirchenchor) 
www.cantus-küsnacht.ch
Chor der Reformierten Kirche 
Christer Løvold, Chorleiter, 079 758 60 05, 
für musikalische Anliegen; 
Ursula Bleuler, Präsidentin, 079 647 98 64,  
für administrative Anliegen.

Bibliothek Küsnacht
Untere Heslibachstrasse 33,  
8700 Küsnacht, 044 910 80 36,  
bibliothek@kuesnacht.ch
Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr,  
Samstag: 10 bis 14 Uhr. So/Mo geschlossen.

Familienzentrum Küsnacht
Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27, 
familienzentrum@kuesnacht.ch, 
www.kuesnacht.ch/familienzentrum

Familiencafé und Spielraum
Familienzentrum Küsnacht
Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27
familienzentrum@kuesnacht.ch
www.kuesnacht.ch/familienzentrum 
Offener Spielraum und Beratung für Familien 
mit Kindern im Vorschulalter.
Familiencafé und Spielraum
Dienstag, 14.30 bis 17 Uhr, Mittwoch, 9 bis 
11.30 Uhr, Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr, 
Freitag, 9 bis 11.30 Uhr. Während den Schul-
ferien jeweils Mittwoch, 9 bis 11.30 Uhr offen.
Veranstaltungen 
Mütter-/Väterberatung
Offene und kostenlose Beratung zur Ent- 
wicklung, Ernährung und Pflege von  
Säuglingen. Mittwoch, 9.30 bis 11.30 Uhr 
(ausser am 3. des Monats).
Babymassage
Massagetechniken zum Entspannen,  
Beruhigen und Anregen für Eltern mit Babys 
von 4 Wochen bis 4 Monaten.
Dienstag, 14.00 bis 15.00 Uhr (5-teiliger Kurs)
Monika Jud, zert. Babymassagekursleiterin 
IAIM. Kosten Fr. 185.– (inkl. Unterlagen und 
Oele). Mit Anmeldung.
Babysitterkurs SRK
Der zertifizierte Babysitterkurs für Jugend-
liche von 13 bis 16 Jahren.
Kosten Fr. 90.- (in Küsnacht wohnhaft),  
Fr. 132.– (regulär)
Ref. Kirche, Kath. Kirche, Familien-Club, 
Familienzentrum

Politische Parteien
Die Mitte
Die Mitte Erlenbach-Küsnacht 
Marc Flückiger, Winkelstrasse 10, 8703 Erlen-
bach, 076 415 89 90 
info@diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch
diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch
Evangelische Volkspartei (EVP)
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küsnacht, andre.tapernoux@bluewin.ch
FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP)
Leo den Hartog, Glärnischstrasse 4, 8700 
Küsnacht,  079 731 22 71, leo@denhartog.ch
Grüne Partei (GP)
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6,  
8703 Erlenbach, 044 912 19 46,  
dani.bruehwiler@ggaweb.ch
Grünliberale Partei (GLP)
GLP Küsnacht-Zollikon   
kuesnacht@grunliberale.ch

Schweizerische Volkspartei (SVP)
Nicolas Bandle, Florastrasse 4, 
8700 Küsnacht, 079 170 80 20,  
nicolas@bandle.ch, svp-kuesnacht.ch
Sozialdemokratische Partei (SP)
Ueli Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch, 
079 792 56 34, ueli.haefeli@sunrise.ch,  
praesidium@sp-kuesnacht.ch,
sp-kuesnacht.ch

Turnvereine
Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Jeden Dienstag, 20.15 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jeder-
zeit möglich, Auskunft Urs Vögeli,  
Tel. 079 350 21 58, www.btvk.ch
Jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle, 
Gymnastik und Spiel, neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen. 19.00 bis 19.55 Uhr 
Aufwärmen/Gymnastik, 20.00 bis 21.00 Uhr 
Spiele, Auskunft Nelly Vögeli-Sturzenegger, 
Tel. 079 652 02 12, www.btvk.ch
Jeden Donnerstag, 19 bis 20 Uhr, Turhalle 2 
bei HesliHalle, Ski-Fit für Jedermann/-frau. 
Jeweils jeden Donnerstag (ausser Schul-
ferien). Keine Anmeldung erforderlich, 
Einstieg jederzeit möglich, Fr. 8.–/Abend, im 
Abonnement günstiger. Auskunft/Leitung 
Nelly Vögeli-Sturzenegger Tel. 079 352 02 12, 
voegi@ggaweb.ch
Freitag, 24. Januar, 18.30 Uhr Rest.  
Schützenstube, Generalversammlung BTVK
Dein Turnverein Küsnacht
www.dtvk.ch, info@dtvk.ch
Frauenturnverein Küsnacht
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch
Frauenturnverein Berg
Präsidentin: Natacha Imhof, Zelglistrasse 10, 
8127 Forch, 043 288 00 86, 
imbina@bluewin.ch
Gesundheits- und Fitnesstraining 
(Turnen für jedermann)
Jeden Donnerstag, 18.15 bis 19.15 Uhr (ausge-
nommen Schulferien). Untere Turnhalle des 
Schulhauses Zentrum, Rigistrasse, Küsnacht. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahres-
beitrag beim Leichtathletikclub Küsnacht. 
Leitung: Christa Schroff, ausgewiesene 
Fitnesstrainerin und Gymnastiklehrerin 
sowie Frowin Huwiler, Trainer für Funktions- 
gymnastik und Athletik, LC Küsnacht. 
Auskunft: Christa Schroff, 044 910 80 03 
oder Frowin Huwiler, 079 635 88 21

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
8700 Küsnacht

Ausführung Telefon 044 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 910 13 87

www.elektrobretscher.ch 
Küsnacht – Zürichstrasse 75 – Telefon 044 911 02 11 

Reparaturservice und
Pikettdienst 24/7

Licht – Strom – Netzwerke
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Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch,
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34
Männerturnverein Forch 
Auskunft: Thomas Hering, 044 919 02 62
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch
Auskunft: Roman Huber, 079 763 53 05
Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch
Auskunft: Stefanie Kauer, 079 369 13 11

Vereine
Acappella-Chor b-live
www.b-livechor.ch, info@b-livechor.ch
Artischock
Artischock, Postfach, 8700 Küsnacht 
oder www.artischock-verein.ch
Atelier64-Limberg
www.atelier64-limberg.ch
Kontakt: Simona Casaulta-Meyer 
(Präsidentin, Kursleiterin), 8700 Küsnacht, 
078 657 42 80, info@atelier64-limberg.ch
Basketballclub Küsnacht Erlenbach
www.bcke.ch
Bocciaclub Itschnach
Präsident: Albert Sturzenegger, 
Seestrasse 117, 8700 Küsnacht, 
079 474 94 42, bocciaclub.itschnach@gmx.ch
Bürgerforum Küsnacht (BFK)
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 
Curling Club Küsnacht
info@cck.ch, www.cck.ch
Eisstock-Club Zollikon-Küsnacht
bruzzo@bluewin.ch
Familien-Club Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch

Frauenverein Berg-Küsnacht
Auskunft: Ruth Wyder, 044 919 05 63
GCK Lions
www.gcklions.ch, info@gcklions.ch
GCK/ZSC Lions Nachwuchs
www.lions-nachwuchs.ch, 
info@lions-nachwuchs.ch
Gewerbeverein Küsnacht –
WELOVEKUESNACHT
www.gv-kuesnacht.ch
Harmonie Eintracht Küsnacht
Präsidentin: Corina Pfander,
www.harmonie-kuesnacht.ch
Jugendmusik unterer rechter Zürichsee
(Jumurz)
Präsident: Oliver Fischer 
www.jumurz.ch, info@www.jumurz.ch
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Isabelle Stalder, Präsidentin, 079 620 71 89
www.kammerorchester-mk.ch
Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch
Kontakt: Esther Haltiner, 
esther.haltiner@bluewin.ch
Küsnachter Frauen des gemeinnützigen
Frauenvereins
www.fvk.ch, Info: Renate Bernasconi,
renate.bernasconi@sunrise.ch
Küsnachter Senioren-Verein
Kontakt: Peps Dändliker, 
pepsign47@gmail.com
Laientheater Limberg
www.laientheater-limberg.ch
Kontakt: Stefania Schneider, 
In der Gandstrasse 33, 8126 Zumikon
info@laientheater-limberg.ch
LCK Leichtathletik-Club Küsnacht
Turnen für Jedermann, Donnerstag, 18.15 Uhr
untere Turnhalle, Schulhaus Zentrum, 
Rigistrasse Küsnacht 
Leitung: Christa Schroff  und Frowin Huwiler 
Kontakt: Leo Wyss, 078 890 48 71

Na tur- und Vo gel schutz ver ein Küs nacht 
(NVVK)
www.nvvk.birdlife.ch, Präsident 
Eric Christen, nvvkuesnacht@gmail.com
Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Pfadi Wulp - Küsnacht/Erlenbach, 
www.wulp.ch oder al@wulp.ch 
Pro Senectute
Ortsvertretung Küsnacht, Silvia Begert, 
Im Grossacker 5, 8127 Forch, 079 636 68 75
Quartierverein Allmend
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56, 
www.quartierverein-allmend-8700.com
quartierverein-allmend-8700@gmx.ch
Quartierverein Goldbach
www.qv-goldbach.ch, info@qv-goldbach.ch
Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch
Schachklub Küsnacht 
Präsident SKK: Heinz Bussmann, 
Rellikonstrasse 9, 8124 Maur, 079 410 98 53, 
bussmann@gmx.ch
SC Küsnacht
www.sckuesnacht.ch, 
sck-info@sckuesnacht.ch
Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Se nio ren für Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht 
oder Ver mitt lungs stel le, 079 924 06 06 
 (Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr). 
www.se nio ren fu er se nio ren.ch,
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch
SLRG Sektion Küsnacht
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch
Tagesfamilienverein Küsnacht
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29
Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht
www.kulisse.ch, kontakt@kulisse.ch

Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch
Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Präsident Gartenfreunde Küsnacht
Dani Scheidegger, Neuwis 9, 8700 Küsnacht, 
044 577 02 92, 079 684 66 21
scheidegger@gartenfreunde-kuesnacht.ch,
www.gartenfreunde-kuesnacht.ch
Andrea Pierlot, Im Hüttengraben 16
8700 Küsnacht, 076 397 63 84, 
pierlot@gartenfreunde-kuesnacht.ch
ist für die Neuanmeldungen und
die Warteliste zuständig.
Verein KULTURBAR Küsnacht
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, 
Küsnacht, www.kulturbarkuesnacht.ch
Verein für Ortsgeschichte Küsnacht
Dr. Walther Fuchs, Präsident des Vereins und 
Schriftleiter der Küsnachter Jahrhefte
Schiffl  iweg 9, 8700 Küsnacht, 076 392 19 17
walther.fuchs@gmail.com, 
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch
Verein Spitex Küsnacht – Leben Zuhause
Betreuungsdienst in Küsnacht
www.verein-spitexkuesnacht.ch
Peter Marina, info@verein-spitexkuesnacht.ch
Obere Wiltisgasse 50, 8700 Küsnacht
Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 
8700 Küsnacht, Dr. Peter Haldimann/
Ueli Schmid, info@vv-k.ch
Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10
Wasserballclub Aquastar
www.aquastarwaterpolo.ch

Profitieren  
Sie monatlich 

von  
attraktiven

20%  
Aktionen.

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

MS9632

Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

   JAHRE 
IHR  
PARTNER

Die nächste Dorfpost erscheint am 5. Februar.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 22. Januar.



Seestrasse 151
044 784 45 46

Gratis-Parkplätze

Seestrasse 824
043 477 90 82

Gratis-Parkplätze

Überlandstrasse 350
044 320 00 24 

Gratis-Parkplätze

MEILEN WÄDENSWIL ZÜRICH

Öffnungszeiten in allen Filialen
Montag bis Freitag 10.00 – 18.30 Uhr
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr

34%
bis

50%
RABATT

50%
RABATT

Superline Flex
mit Schulterkomfortzone, Kopf- und Fusshochlagerung
80 x 200 cm und 90 x 200 cm
CHF 690.–
CHF 345.– 50%

RABATT
CHF 345.–

in allen 
Grössen erhältlich

CHF 690.–

Anabella Medium
Gesundheitsmatratze

Kern 7- Zonen 3-Schicht HR-Kaltschaumkern 
Höhe 20 cm

Bezug Tencel antiallergisch, waschbar 60 Grad
90 x 200 cm CHF 895.–  CHF 475.–

120 x 200 cm CHF 1290.– CHF 685.–
140 x 200 cm CHF 1475.– CHF 795.–
160 x 200 cm CHF 1650.– CHF 890.–
180 x 200 cm CHF 1790.– CHF 950.–

47%
RABATT

Gesundheitsmatratze

1650.– 
1475.– 
1290.–
895.–  

Airstar H1/H2/H3  
Gesundheitsmatratze

Kern Die Matratze hat einen hochwertigen 7-Zonen 
               Verbundkern und einem 3D-Profil aus EvoPore HRC-    
               Schaumstoff für optimale Druckentlastung. Höhe 21 cm
Bezug Der Bezug besteht aus pflegeleichtem LYOCELL 
              und kann bei 60 Grad gewaschen werden, für eine 
              hygienische Schlafumgebung.

90 x 190 cm       CHF 1780.–     CHF 1055.–
 90 x 200 cm CHF 1780.– CHF 1055.–
100 x 200 cm CHF 2150.–     CHF  1185.–
120 x 200 cm CHF 2320.– CHF 1455.–
140 x 200 cm CHF 2680.– CHF 1675.–
160 x 200 cm CHF 3040.– CHF 1890.–
180 x 200 cm      CHF 3400.– CHF 2110.–

1780.–     
1780.–
2150.–     
2320.– 
2680.–
3040.– 

40%
RABATT

3400.–

Bio Soja Kissen
72 x 42 x 11 cm
CHF 196.–
CHF 98.– 50%

RABATT
CHF 196.– 50%

RABATT

Monte Flex
80 x 200 cm / 90 x 200 cm
CHF 295.–
CHF 195.– 34%

RABATT

CHF 295.–

SALE %SALE %
GÜLTIG BIS 8. FEBRUAR 2025

Boxspringbett Meran
3 Topper zur Auswahl

Taschenfederkern-Box
Unterbau mit verstärktem Massivholz-Rahmen, mit 
Schubladen links und rechts sowie integriertem Taschen-
federkern.

Taschenfederkern-Matratze
H2/H3/H4, 7-Zonen Taschenfederkern-Matratze mit 
thermisch vergüteten Federn.  

180 x 200 mm
CHF 5675.–
CHF 3690.–

Gratis
beim Kauf eines Boxspringbetts 

Meran schenken wir Ihnen 
2 Original Bio Soft-Kissen, 

im Wert von je CHF 98.–.

in allen 
Grössen erhältlich

Ohne Aufpreis: diverse Bezugsmaterialien, diverse Kopfteile

PERSONALISIERBAR

Boxspringbett Meran
3 Topper zur Auswahl

Taschenfederkern-Box
Unterbau mit verstärktem Massivholz-Rahmen, mit 
Schubladen links und rechts sowie integriertem Taschen-
federkern.

Taschenfederkern-Matratze
H2/H3/H4, 7-Zonen Taschenfederkern-Matratze mit 
thermisch vergüteten Federn.  

180 x 200 mm
CHF 5675.–
CHF 3690.–

Gratis
beim Kauf eines Boxspringbetts 

Meran schenken wir Ihnen 
2 Original Bio Soft-Kissen, 

im Wert von je CHF 98.–.

in allen in allen 
Grössen erhältlichGrössen erhältlich

Ohne Aufpreis: diverse Bezugsmaterialien, diverse Kopfteile
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CHF 5675.–


